
(Weltbank Internationaler Jahrhunderts untrennbar verbunden,
Währungsfonds etcı),; deren Prinzi- aber unter unlls fast völlıg VETITSCSSCH
pien und Arbeıtsregeln verbessert worden sıind. SIie wlieder erstehen 1as-
werden müÜüssen; SCH, hat Rennstich umfangreiche Quel-
Es ist sehr bedauerlich, daß VO den lenstudien In Missionsarchıven aMl SC-

besprochenen 1er Bänden 1Ur der drıtte stellt, aber auch In Breıite Missiıonsbilo-
and wenigstens ıne kleine Bıbliogra- graphıen und missıonarısche Iraktat-
phıe enthält. Wenn schon Xperten AdUus ilıteratur durchgesehen. Der Aufwand
verschliedenen Regionen der Welt und hat sıch gelohnt. Br erlaubt dem Ver-
Aaus verschıedenen Disziıplinen ‚USd)  - fasser, eın Bıld VO  — der Verbundenheıit
menkommen, dann sollten S1e dem Von Missıon und Entwicklungshilfe
Leser auch dıe Möglıichkeıt geben, die zeichnen, das viele beıi uns, aber auch ın
manchma. recht abstrakten un! apodiık- der Drıtten Welt nıcht ahrhaben
tiıschen I hesen der Lıteratur über- wollen, und ‚Wal Jeweıls AUus ideolog1-
prüfen un: auch Fragen nachzugehen, schen, freılıch teilweise einander kOon-
dıie 1m gemeınsamen ext WAar aufge- trär entgegenstehenden Gründen.
worfen wurden, aber nıcht näher erÖör- Rennstich gelingt aufzuzeıgen,
tert werden konnten Missiıon als bloße Rettung der He1-

Insgesamt geben aber dıe vier schma- denseelen unter Miıßachtung der wirt-
schaftlıchen und sozlalen Sıtuation nıelen Bände ınen Überblick dar-

über, WIe wichtige Fragen der interna- gegeben hat WOo das dennoch behaup-
tiıonalen Ökonomie un! Sozlalpolıtik tet wırd, hıegt Geschichtsklitterung DbZw
ökumenisch diskutiert werden un ıne ıIn ihrer Abzweckung sehr durch-
welche Haltung Kırchen diesen Pro- sichtige Dıstanzıerung VO  — dem Jeweıls
blemen einnehmen können, WECINN dıe ganzheıtlıchen Bemühen VOÖIL, VO  —; dem
Kırchen der Industrieländer und der sowohl Pıonliermissionare als Missions-
Entwicklungsländer aufeınander hören gesellschaften sıch gerade 1m Jahs-

Gerhard Grohs hundert leıten heßen Ebensowenig hat
VOT Rennstichs Erhebungen der Vor-
urf Bestand, dıe Miıssıon des unKarl Rennstich, Handwerker-Theolo- beginnenden Jahrhunderts se1 nıchts

SCI un! Industriebrüder als Bot- anderes CWESCIH als Kolonıialısmus mıtschafter des Friedens. Entwicklungs- anderen Miıtteln.hılfe der Basler Mission 1m Faszınierend lesen, wI1e dıe akao-Ev Missionsverlag 1m Christliıchen Produktion der afrıkanıschen CGiu1-Verlagshaus, Stuttgart 1985 207 SEe1-
ten art 19,80 neaküste oder die Herstellung wasserab-

stoßender Ziegel ıIn Indiıen und Afrıka
Eın 1ın vlelerle1ı Hınsıcht notwendiges, die Lebensverhältnisse Besseren

dazu In flüssıgem Erzählstil geschrıiebe- verändern, aber sowohl einheim1-
NCS, spannendes uch Sein utor, sche Tradıtion als die Absıcht der
JangJjähriger Asıenmissilonar, dann britischen Kolonialbehörden durchge-
Pfarrer für Mission un Ökumene in werden müssen, beıi diıesen
Heılbronn, demnächst Mitarbeiter beim belassen. Und bedrückend die Wahr-
vang. Missionswerk in Hamburg, hat nehmung, WIEe weni1g sıch die Argumen-
dıe Mühe nıcht gescheut, Einsichten aus un Methoden unterscheıden, WCCINN
eigener Praxıs mıt Erfahrungen kon- 883/84 1im all des Inspektors Otto
frontieren, dıe mıiıt der Miss1ıon des Schott der Basler Mission un WL
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eute, 100 Jahre später, grundsätzlıche schichte dieser Publiıkation und ihr 1el
Kriıtık sozlalen Fragen einer be- beschrıeben 1984 nahmen Frauen
stimmten ‚„‚Entwicklungspolitik mıt VO  — allen Erdteıilen einer Bıbelwerk-
wirtschaftliıchen Interessen einer Mis- teıl ‚„„Dıie Partızıpation VO  — Frauen

aus bıblıscher Sicht‘‘ Sıe wollten fürsionsgesellschaft damals, der ‚Multis“‘
eute In Konflıkt geraten sich und für andere Frauen lernen und

Wer dıe DbZw dıe evangelıschen vermitteln, welche befreijiende Botschaft
Landeskırchen In Verdacht hat, s1e paß- dıe Bıbel für Frauen hat Schlüsselerleb-
ten sıch In ihrem ganzheıtlichen Ver- nısse ihres eigenen Lebens, oft leidvolle
ständnıs VO  — 1ssıon und Entwicklung Erfahrungen mıt Ungerechtigkeit, Aus-

sehr natıonalen oder gesellschafts- beutung und physıscher ewalt, führ-
polıtıischen Irends In der Drıtten Welt ten ZUT Exegese und Meditation VO  — D1-
d} der findet bel Rennstich He für blıschen lexten Nıedergeschrıeben un
Stück belegt, dalß nıchts anderes als feinfühlıg VO  — adıne Hundertmark
dıe ‚„„Reich-Gottes-Theologie‘“‘ der alten iıllustriert, eignen S1e sıch ZUT eigenen
schwäbischen ater ist, die durch dıe eirachtung, als Arbeıtsmaterı1al für
Öökumenische ewegung wıeder nach Gruppengespräche un als nregung,
Europa zurückkommt 1U  — frel- auch selbst den Versuch einer narratiı-
lıch In ein uropa, das Bestandteıl der VCIl Theologie unternehmen.
nordatlantischen Hemisphäre geworden ‚„de1d Ihr 1U  — bereıt, dıe Bıbel mıt
und dessen Sicherungsbedürfnıs vergl1- uen ugen lesen? ist Du U  — be-
chen mıt dem inneren Halt VOT 100 Jah- reıt, Dıch selbst In der Ebenbildlichkeıit
IC 1INs Uferlose gestiegen ist und dem ottes sehen un! Dıch voll beteilıi-
dafür auch Miıttel recht sınd, dıe damals SCH Deıiner Kırche un: Gesellschaft?

Kennst Du andere Frauen, dıe das mıiıtselbst den Gegnern der Missıonare
VOrstie  ar Dır Liun würden? Dann kann

Vo dieses uch der nfang sein ent-
decken, WIe die bıbliıschen Geschichten
eiwas tun haben mıiıt Deiner eigenenUN  - BEFREIUNG Geschichte.‘‘ OoOnkrete und praktıkable
Anregungen ZUT Weiterarbeit beschlie-Bärbel VoNn Wartenberg-Potter (Hrsg.) Ben das uchBy Our Lives Stories of Christa Springetoday and ın the Bıble World OUN-

cıl of Churches, Genf 1985 Se1-
ten art 7,90 Maria-Sybilla Heıister, Frauen In der
Dıie Untereinheit ‚„„Frauen in Kırche biblischen Glaubensgeschichte. Van-

un! Gesellschaft“‘‘ des Ökumenischen denhoeck &Ruprecht, Göttingen 1984
Rates der Kırchen, Genf, legt dieses 226 Seıten. Paperback 32,—
kleine spannende uch in englıscher Die Nach- un Unterordnung VO  —

Sprache ME Es ist gleichzeitig eın Frauen ist weder ın den Kırchen noch
Zeugni1s dafür, WI1IeEe biblische Geschich- 1m weltlichen Bereich NsSsereI Gesell-
ten 1Im en VO  — Frauen verwurzelt schaft überwunden. ann dıe angebli-
sınd und W1e Geschichten VO  — Frauen che Minderwertigkeıt der Tau eCc
bıblısche exte mıt en erfüllen kön- relıg1Öös legitimiert werden, stimmt S1e
Nen. In einem Vorwort und einem eiInN- mıt den „tıefsten Intentionen un Per-
führenden Kapıtel werden dıe orge- spektiven‘“‘ bıblıscher exte übereın?
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